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' WlnnbS Kredit!» sigkeit in HoSand.

SW
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". Aug. Der Finanzkorrespontent der . Daily
§si erster 2 -.»^ ^ °,"^ platte . Deutschland komme in Hol-

U * tt s ch i ^ " ^ laridal Englands nicht in Betracht. Solland
laen Kredit . Man sei der Ansicht , dab

'Sh«r ^ ^ schllin m eren Zeiten entgegengehe .
9 - n s ä ?f? acht Habe . Erst wenn die E n t s ch ä d i g u n g s-

Stt ? „ ft
fi . ,tnn:bcn

. u" i) wenn in jeder Hinsicht auf die
e ». d£ "sktr . e gewirkt werde , damit die hiesigen

forderlich sind, a u f g e br a ch t werden, verde man

Karlsruhe . Montag den 18 . August ISIS . 35 . Jahrgang .

sehen , wie schwierig es für Deutschland sei, Rohstoffe anzu -
laufen .

Englische Vertretung auf dem Iuternutionalen Arbeitersongretz .
— Amsterdam, 17. August, Den englischen Blättern zufolge werden

in England jetzt Vorbereitungen für den im Oktober in
Washington stattfindenden internationalen Avbeilteir -
kongreh getroffen . Als einer der beiden Vertreter der britischen
Regierung wird Barnes nach Washington gchen. Zweiter Regie-
rungsvertreter wird wahrscheinlich der Lebensmittelköntrolleur Ee-
orge Roberts fein . Der Vertreter der Arbeiterpartei steht
noch nicht fest. In Betracht kommen dafür Elines , Bower -
mann und S t uart B u n n i n g. Ein Sachvrstalrdigenrat , der

^ aus
den Arbeiterführer ?! Oniet ? , Sexton . Shert und Tom Shaw besteht ,
wird die Vertreter nach Washington begleiten . Als Vertreterin der
britischen Arbeiterinnen geht Mch Margarite Bondfield nach
Washington.

Englands territorialer Weltkriegsgewinn .
seh . Rotterdam , 18. Aug . (Priv .) Wie aus London ge -

meldet wird , gab A s q u i t h in der Sitzung der liberalen Un¬
terhauspartei die Gewinne Englands im Weltkrieg
hinsichtlich des territorialen Besitzstandes auf etwa ein Ach -
tel des ganzen britischen Weltreiches an . Asquith
bezeichnete ganz Arabien . Palästina und wichtige
Teile von K l e < n a s i e n als britisches Interessengebiet ,
ohne deren direkte Angliederung an das britische Wiltreich als
wünschenswert zu bezeichnen .

Vom Völkerbünde .
MTB . Amsterdam , 17. Aug . Die englischen Blätter vom

15. August bringen eine Exchangemeldung aus Paris , wonach
die Eröffnung des Völkerbundes auf das nächste
Zahr verschoben sein soll.

WTB . Madrid , 17. August. Azence Havas . Der König unter -
zeichnete das Gesetz über den Eintritt Spaniens in den Völ -
kerbund und die Annahme der Bestimmungen dcs Versailler
Vertrages über die Organisation der Arbeit .

Di« Griechisch - italienische Verständigung .
= Amsterdam, 17. Aug . Telegraaf meldet aus Athen , der grie-

chische Minister des Innern habe allen griechischen Präfekten in einem
Zirkular mitgeteilt , das ; Wischen der griechischen und der i t a -
lienischen Regierung in allen Fragen vollkommene Ueber °
ernstimmung erzielt worden sei und dafc die freundschaft¬
lichen Beziehungen zwischen beiden Ländern ganz wieder»
hersestellt worden sind.

Zur Kriegvgefangenen-Frage .
~ Berlin , 18 . August. Zu einer eindrucksvollen Kundgebungfür die Freigabe dpr deutschen Gefangenen gestaltete

sich die für gestern vom Bezirksve :band der Sozialdeinokra -
tischen Partei einberufene überaus zahlreich auch von Frauen
besuchte Versammlung. Das Hanptreferat hatte der Reichskom -
m i s f a r für Kriegs - und Zivilzefangens , der Abgeordnete der
Nationalver '

ammlung . E r ü ck l e n.
Die „ Tägliche R u >i d s ch a u " m? int , Ctücklen habe den

grohen Eindruck der Beivegung in Deutschland abgeschwächt ,indem er es so darstellte , als hätt -n sich parteipolitische B e -
strebungen in den Kampf um die Befreiung der Kriegsgefangenen
eingemischt . Daß Aufmunterungen der Regierung einen
Zweck hätten , gehe u . a . aus der Antwort Eberts an den
Bund deutscher Frauen um Befreiung der Gefangenen her-
vor . Herr Eben lasse den Brief dieser Frauen durch Funkspruch
aus der ganzen Erde verbreiten . Wir müßten immer wie -
der protestiere » gegen oas Verbrechen der Entente , gegen die
Verleugnung aller Menschlichkeit , aber wir müßten e ? tun als
einiges Volk .

— Hang, 17 . Aua. ..Het Aaderland " fragte warum man die
oeutschen Gefangenen noch immer fern von der .Hei .mat in fremdem Dienst nach ihrer Beft'eiung schmachten lasse ?
* eutschlanl , hake doch alles getan . waS man billiger Weiseven ihm habe erwarten können , da es in die h a r t e n Friedens -
b e d : n g u g r « eingewilligt, den Frieden so schnell wie möglich ge-

gutz,! 23 .Lei; bei Dur hÄhrung der Tedingungcnnchmigt und einen
l-ewiesen habe.

Aus den befetzten deutschen Gebieten
Die Kosten der Besatzungs-Armee.

Sch . Rotterdam , 18 . August. "Priv .) Im französischen Finanz -
aukschuß wurde mitgeteilt , dasz die seit Unterzeichnung des Waffen -
stilletandes bis l . 3 " Ii für die Besatzungx - Armee
entstandenen Kosten sich .ruf 950 Millionen Franken be .
ziffern.

Oefsaung der Grenz? nach Holland.
WTB . Amsterdam, 17. August. Telegramme melden, das, die

Grenze zwischen den besetzten Gebieten und den Nieder -
landen in 10 Tagen gc öffnet uerden .

Die Geschehnisse im Reich .
Zur Abstempelung der Banknoten .

Sch . Weimar , 18 . Aug . lPriv . ) Wi« wir aus zuverlässiger Quelle
erfahren , wird das Reichskabinett erst in kommender
Woche zu der Frage der Abstempelung de : deutschenB a n k n o t s.n Beschluß fassen . Bis dahin soll das Gutachten
angesehener, in Frage kommender Sachverständiger gehört werde«.
Vorläufig hat in nicht offizieller Weise bisher noch ein Ressortmini-
sterium außer dem des Serrn Erzberger zu der Frage Stellung ge¬nommen. Die Finanz minister der E i n z e l st a a t e n sollen
aus das entfchiedenste abgeraten haben, auf das a b l e h-
nende Gutachten des NeichSbankpräsidenten ein zu -
gehen .

Reichsjugendschutzgesetz .
WTB . Weimar , IL . Aug . In der heutigen Sihung des sozialen

Ausschusses der Nationalversammlung kündigte Unterstaatssekretär
Schulz die baldige Vorlage eines Reichsjugendschudge .
s e tz e S an.

Zur oberschlesische » Auto»om:efrage.
WTB . Breslau , 17 . August. Di- Pressestelle des Volksrates . Zen-

tralrat für die Provinz Schlefisa, teilt folgende Klarstellung
des preußischen Ministerpräsidenten Hirsch zur o b e r s ch l e -
fischen Autonomie « rage mit ^ Regierung nach wi«
vor bereit , Oberschlesien provinziale Autonomie
zu gewähren . Bestrebungen zur Bildung eine« Bundesstaates

O b e r s ch l e s i e n steht db Negierung ablehnend gegenüber,
Hirsch , Ministerpräsident . ■:

Deutsche Nationalversammlung .
WTB . Weimar . 18 . Aug. Präsident Fehrenbach eröffnet dr«

Sitzung um 10 .25 Uhr .
Als « fter Punkt steht auf der Tagesordnung die erste und zweite

Beratung dcs
Anleihegesehes für 191?.

Slbg . Hilgenberg fDeutschzur Geschäftsordnung: Als wir
der heutigen Tagung am Samstag zustimmten, mußten wir an-
nehmen, daß sich die Vorlage bereits in unserer Hand bcsände. Der
Irrtum ist entschuldbar, da es unmöglich ist, zu wissen , welche Gesetzes-
vorläge dem Hause zugegangen ist. ( Lebh . Widerspruch.) Die Vor-
läge ist uns erst am Sonntag morgen zugegangen. Sie konnte also
gemäß § 18 heute nicht zur Beratung gestellt werden. In der letzten
Zeit lind ja manche Gesetze mit einer Oberflächlichkeit beraten wor-
den . die der Würde dieses Hauses nicht entspricht. Wenn die Mehr -
heit dieses Verfahren mit ihrer Würde vereinbaren kann, dann solle
sie wenigstens beschlußjühig hier vertreten sein . Das ist in den letz-
ten Tagen dauernd nicht der Fall gewesen . Das können wir nicht
mehr mitmachen. Ich beantrage Absetzung dieser Vorlage .

Präsident Fehrenbach: Durch die Begründung des Antrages ist
es dem Hause sicherlich schwer geworden^ ihn anzunehmen . Ich bitte
aber doch dem Vorschlage stattzugeben .

Reichsfinanzmintstcr Erzberger : Wenn Sie dem Antrage statt«
geben, machen Sie es dem Finanzministerium unmöglich, ordnungs -
r*emäß Gelder auszugeben . Wir geraten dann vor den Staats «
bankerott . ( Große Bewegung Lebhafte Unruhe rechts). Di«
Nationalversammlung möge wenig st ens die erste Lesung
vornehmen und das Gesetz an den Ausschuß verweisen.

'Abo . Echulz -Broinbera (D ticrtt .) widerspricht.
Reichsfinanzminister Erzberger dringt nochmals auf Erledigung

der ersten Lesung.
> Abg. Hcintze (D Vp .) : Wir verlangen jedenfalls Absetzung der

Vorlage . Wir müssen fordern , daß uns Gelegenheit gegeben wird,
die Vorlage in gründlicher Weise zu durchdenken und zu beraten .

Abg . Dernburg (Dom .) : Die Vorlage ist nicht kompliziert. Jeder
Kenner des Etats weiß, daß sie vollauf begründet ist . Im Ausschuß
bestcht durchaus die Möglichkeit zu einer gründlichen Beratung . Die
Rechte macht hierbei ganz einfach einen Versuch zur Störung der
Geschäfte .

Abg. Schulz-Nromberg (D . nnli ) und Abg . Hugenberg (Dr. notl .)
bestehen nochmals auf der Vertagung . > ^

Reichsfinanzini nister Erzberger : Das von den Antragstellern oe-
forderte Studium der Vorlage ist wertlos , weil ich zur Begründung
Ergänzungen zu machen habe, die ich hier nicht inachen kann, die aber
dartun , warum ich in diesem Hause die Beratung verlangen muß.
Die Annahme des Antrages Hugenberg würde von schweren , un -
abwendbaren Folgen begleitet sein .

Abg. Keil (Soz ) : Es ist ganz offenkundig, daß die Rechte der
Regierung Schwierigkeiten machen will .

Abg . Ee „ °r (U .S .P .) Die Vorlagen werden hier tatsächlich in
einer beispiellosen Hast eingebracht, vermutlich , damit sich die Frak -
tionen nicht völlig klar darüber werden können . Wir werden uns
keinerlei Gefahren aussetzen , wenn die Beratung um 24 Stunden ver-
tagt wird .

Wg . Schulz-Bromberg (D . natl .) Die Erledigung des Gesetzes
vor der Hom-merpause wird durch Annahme unseres Antrages nicht
in Frage gestellt , sodaß der Finanzminister zu unserem Bedauern
nicht zu demmissowieren braucht. — Der deutschnational «
Antrag wird gegen die Stimmen der Rechten und Unabhängige «!
abgelehnt .

Es folgt die erste Beratung des Gesetzes .
Fiimnzminister Erzberger : Ich werde im Ausschuß weitere Mit »

teilunk zur Ve-' ründiüig machen .
Abg . Dernburg ( Dem.) beantragt Verweisung der Vorlage an dert

Ausschuß . Das Haus beschließt dementsprechend.
( Die Sitzunq darrert bei Redaktionsschluß fort .)

Die Ereignisse in Ungarn.
Sch . Rotterdam , 18 . August. ^Priv .) „Hamme libre" schreibt , dah

die Alliierten das neue ungarifche Kabinett an -,
erkennen werden. „ Hamme libre" fügt hinzu, daß die Alliierten
aber nach wie vor weder für noch gegen eine ungarische
Monarchie Stellung nehmen, daß aber diejenige Staats ,
form durchgeführt werden müsse , die bei Zen vorzunehnienden Mah -
l e n die meisten Stimmen erhalte .

Aus dem neuen Nuhland .
Kosten der englischen Rußland -Intervention .

Amsterdam, 17. Aug. Wie die englische,, Blätter vom 1k.
August melden, betragen laut einem von der britischen Regie -«
rung herausgegebenen Weißbuch die Kosten der britischen
Operationen zu Wasser und zu Lande in Rußland seit An»
tcrzcichvung des Waffenstillstandes mit Deutschland bis zum
31 . Juli ds . Is . 69 000 285 Pfund Sterling .

Die Ausgabe » für die BekLn 'pfung des Bolschewismus in Ruß-
land erforderten insgesamt 43,31 Millionen Pfund . Davon entfallen
26 Millionen auf das Heer des Generals D e n i k i n und 14,4 Mil -
liowen auf die Armee von Koltschak . während die Hilfe für die
baltischen Staaten ausschließlich des nordwestrussischen Korps ,
das so viele Mißerfolge in feinem Vorgehen gegen Petersburg hatte ,
2,23 Millionen Pfund erforderte .

Die Pariser Presse zum Tode Iswolskis .
— Versailles , 17. August. Dem verstorbenen ehemaligen xussi-

scheu Batichaster in Paris , Jswolski , widmen die Pariser Blätter
lang« Nachrufe . Sie gedenken der großen Rolle , die er in
der Vorgeschichte des Krieges gespielt hat . „Humanite "
schreibt: ,,Di« von JE / o tz f i veröffentlichten Geheimdoku¬
mente lassen bereits erkennen, daß die Verantwortung , den
Weltkrieg entfesselt zu haben , nicht allein das pangermanistische
Deutschland trifft , sondern die Protagonisten der russi --
schen kaiserlichen Politik , unter denen Jswolski einer d;r
bedeutendsten Vertreter war/ '

England .
= Haag , 18 . Aug Aus London wird l. Lrkst . Ztg .

" gemeldet,
dcch wahrscheinlich der Arbeiterführer Fox »um Lord -
mayor von Manchester ernannt werden onrd .

Segen die Verstaatlichung der Kohlengrus «.
WTB . Amsterda« , 17 . Auguk. T em „Daily Nen, " zufolge hat

sich die englische Regierung jetzt endgültig gegen dt «
Verstaatlichung der Kohlenbergwerke entschiede«.
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Zur Zttftt bt Irland .
fBSffi . Amsterbam . 17 . A«g. Wie »OTgew . iSirtbctSBIdh* ans

''Rabatt meldet , fawden in L o n don d t rti ) iit Irland Straßen -
kä « pf « zwischen der irischen nationalistischen Bevölkerung nnd

ttrtb Polizisten statt . tOCT Soldaten und die ge»
>amte Polizei macht muhten wiederholt gegen die BolKiiieug « vergehe» .
Mehi^re Läden wurden geplündert und Schüsse (« wechselt. Die
Unruhe hielt die. gan ^e Nacht an . Man fürchtet eine Wiebecholiuig .
Xn Klare dauert der K l e i n k ri eg 5wisch -n den Si unfeiner »
inih der Pol,,ei fort . In Moy faddo wurde eine Polizei ,
natrouille von Sinn feinern - unter Retter benommen . , .

^ i— ' . . x i .
Tschecho -Slomakei .

TD . Oppeln , 16. Aug . (Priv . ) Monarchistische Umtriebe in
Prag enthüllt das „Präve Lidu " . Sie gehen sangliche von dem
ehemaligen agrarischen Reichstagsabgeordneten D u r i ch aus , der
Kreits wShrend des Krieges zur Zeit der tschechischen Revolution tnt
Auslande fiir die Idee arbeitete , dem Pr ^ ,zen von Kon *
naught oder einem russischen Großfürsten die Krone
no » BSHm « n aufs Haupt zu setzen .

D >e „Selbstbestimmung " ser Völker.
T>. Breslau . 16 August , ließet die Zusammensetzung der Deoöl -

f-tung im neuen tschecho -slowakische« Staate werden jcyt interessante
^ aten bekannt. Danach wohnen in der Tscheche - Slowakei
rieben 6 300 000 Tschechen im Gesamtgebiet des tschechischen Staa¬
ds Z 750 000 Deutsche ^mid zwar 3 '/* Millionen in Böhmen , Mah¬
ren und Schlesien , 250 009 in der Slowakei , hauptsachlich im Preßdur -
öer Komitat , in der Zips . im Kriech:nhäuseigaU und auf dem Gründer
' öden) und 1 000 000 Slowaken . Do zu kommen noch 900 000

M aygaren , 500 000 Ukrainer und 300 0000 Polen . Mit
> cr von den Tschechen beanspruchten Gebieten mm Pi eichisch Schlesien
ulrde sich die Zahl der Deutschen im Tschechenüaate auf 4 Mil¬
lion » » erhöhen . Der tschechisch.ilorraksthe Staat wäre demnach ein
frtfe « Oesterreich, in dem 6 300 000 Tschechen nicht weniger als
' 600 000 Nlchttschcchen gegenüberstehen .

Dadische Presse . Abendblatt . MontaZ , den 1? . August ISIS . Nr . 3 ^
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"
* Die Juden »erstlgungen in Polen .

MTB Amsterdam , 17 . Aug . Englischen Blättern vom 1
'
>. Äug

: u folge. teilte Harnzsworth in einer schriftlick >en Antwort mit . es
?- t ihm bekannt , daß sich Leute der Armee des Generals Haller
. M 26. Juni an judenfeindlichen Ausschreitungen in
Marschau beteiligt und v . c . verschiedenen Juden d i e Bärte

^ us .gerissen hätten , sowie , doß sie mich in anderen als an den
■in ihm in der Unterhmisfitzung vom 5 . Aug . ermähnten Fällen Iu -

angegriffen und verletzt hätten . Harmsworth fügte hinzu , die
ritische Regierung entsende eine Kommission nach' »len , um die Stellung der Juden in diesem Lande, zu untersuchen.

! Inzwischen soll Paderewski zur Abstrofung mm Judenverfolgungen
* Kriegsgerichte in Polen errichtet haben.

Sonderbestrebungen !n den preußisch -polnischen « ebieten .
TU . Danzig , 18 . August . sPriv ) Unter der polnische » Be¬

völkerung der bisherigen deutschen Gebiete , die nach den
Bestimmungen des Friedensvertrag - „ach Bolen abgetreten werden '
Hüffen, besteht eine stark Strömung , die auf die Schafftino eines mög-
.
' ckst weitgehenden selbständigen Staates abzielen . Von
Bar schau aus wird diesen Bestrebungen nach Möglichkeit Wider -
^aitd geleistet . Man will ; n Warschau versuchen, diese Forderungen
^ itrch die Berufung besonderer Minister für die bis »
> er preußische » Gebiete ! i den Hintergrund zu drängen .

Amerika .
Die Bereinigten Staaten ^

'England und Mexiko .
MTB . M i e n , 18. Aug . Nach einem Funkspruch des

Mener Korr .«Bureaus aus Rom wird aus Paris gemeldet :
Die Beziehungen zwischen den Bereinigten ^ Etaa -
' en und Mexiko sind gespannter denn je. Die führen -
^ en amerikanischen Zeitungen sehen einen Konflikt voraus
und erklären , daß Großbritannien seine E i n w i l -
l i g u n g zur A n n e x i o n durch die Bereinigten Etaa -
t e n gegeben hätte .

MTB . Amsterdam , ; S . August . Laut Presscburea « Radio
hat Corranza , angeblich aus Aergernia darüber , das ; er
i'ishcr nicht anerkennt worden ist, fcen britischen G e -
ich äst « träger in Mexiko . Comminx , aus Viexikoj
X « « gewiesen . »Rewyork Times " nennen die Handlungsweise
Corranzas einen Großbritannien angetanen Schimpf , der es ver -
«nlassen könne, gegen Mexico »orzugelien. „Rewyork Herald " schreibt ,
die Ausweisung Commins komme einer Provokation gleich.

Arbeiterbewegung. Streifs und Unruhen .
r Zur deutschen Eisenbahnerbewegunz.

Sch . Berlin , 1« . Aug . (Priv .) In der deutschen Eisen -
bthnerhewegung haben in den letzten Tagen wieder B e -
sprechungen zwischen dem preußischen iL is e n b a h n m i n ist e r
und den Organisationen der Eisenbahner stattgefunden . Die Aus -
spräche hat zu einem bestimmten Ergebnis noch nicht geführt , doch
erwartet man im preußischen Eistnhahnministerium mit Bestimmt¬
et . daß es zu dem angekündigten allgemeinen deutschen Eisenbahner -'
Freik im Herbst und Winter nicht kommen wird .

Streik der Straßenbahner in Kassel.
TU . Kassel, 16. Aug . Der angekündigte allgemeine Streik

der Straßenbahner ist. weil die Fordeningen vom Auisichts -
rat unbeantwortet blieben , nunmehr heute mittag eingetreten . Die
bisherigen Verhandlungen zur Aufhebimg des Ausstände ? blieben
ohne Erfotg . Die Ausständigen verlangen das Recht , eineii miß¬
liebigen Direktor abzusetzen . Die Metallarbeiter
drohen mit einem Sympal hiestreik . _ Für morgen wird der
Aufsichtsrat der Straßenbahngesellschaft eine Beratiing über den
Streik ansetzen.

Die V -nlkbenmienbemtgung .
— Frankfurt a . M ., 18. Aug . Die hiesigen B a ii kau gest c ll -

ten sind laut „B . ,L .- A .
" in eine Gehaltsbewegung eilige -

treten . Eine Kommission hat aufgrund statistischer Feststellungen die
Forderung ausgearbeitet , die eins bedeutende Erhöhung der Gehälter
vorsieht .

Zum belgischen Berlehrsjtreik .
— Amsterdam , 17. Aug . Havas - Reuter meldet aus Gent , dag

der Bund der Beamten in Flandern dem Eisenbahnminister
mitgeteilt habe , er werde sich <rn dem Streiknicht beteiligen .
aber die auf gesetzliche Weise zum Ausdruck gebrachten Forderungen
de-, Eiienbahnpersonals energisch zu unterstützen.

WTB . Amsterdam, IS . Aug . Hcwcrs . Reuter meldet aus Brüssel :
Dem »Libre Belgique " zufolge haben bi( Eis enüahnange -
ftellten nach einer Unterredung ihrer Delegierten mit lmn Minister -
Präsidenten beschlossen, nicht ^ n streike n.

Der Newysrker Theaterstreik .
MTV . Amsterdam, lS . Aug . Wie Pressebüro Rad>io aitö R e w-

l? o r f meldet , sind infolge de.S A « 3 stanlic ? jeht 19 Theater
geschlossen .

Vermischtes .
WTB . Lichtenstein bei Hönau , 18. AiW . Auf dein Schlöffe

Lichtenstein brach gestern nachmittag bei allzustarkem An -
drang von Besuchern die Z u g b r ü ck e , die über einen Fels -
s p a l t in das eigentliche Schloß führt . Etwa 5vbis 60Tou -
risten , darunter auch Frauen und Kinder , stürzten in den an
dieser Stelle etwa 10 Meter tiefen Graben . Die Nettungs -
arbeiten nahmen geraume Zeit in Anspruch . Die in dem Schloß -
türm abgeschnittenen Besucher mußten durch Leitern ins Freie
gebracht werden . Tote sind bis jetzt nicht zu melden , dagegen
spricht man an 5 schwer und 20 leicht ^verwundeten .

MTB . Breslau , 18 . Aug . Ter „ Schleifischen Heitima " zufolge ,
machte der beim EtrenzschH? stehende Kutscher Keil , der bei seiner
Familie ans Urlaub Wr.ille . sich in seiner Woh »mng mit einer Hand -
g rannte zu schaffen, die plötzlich explodierte . Seine Frau
und ein Ki n d wurden gerötet und zwei Söhne Keils schwer
verletzt . Keil blieb unverletzt .

- — SPci*n , 17 . Aug . l Schweiz . Dep .--Ag .) Heute früh ist der schmei-
z^rische Oberlsutrrant Ackermann mit ?)>aior Jsler im Doppel -
decker auf dem -Inngfra » » Joch <̂ 600 Meter ) gelandet .

i. üilMM 'JSl öär .IMür-
, i» U

□ Karlsruhe , 18 . August . Jm großen Eintrachtsaal fand h ?ute
vormittag die li . L a n d e s v e r s a m m l u n g der Arbeiter - ,
Bauern ^ und Volks rate Badens statt , die von. dem Land-
tagsabg . Emil Mai er geleitet wurdc . Namens ser Rogierung
und der jozd . Landtagsfraktion begrüßte Staatsrat M a r r u m die
Versammelten . Als Vertreter des Ministeriums für militärische Ange -
legenheiten wohnte Staatsrat W i t t e in attit der Sitzung an .

Den. Tätigkeitsbericht der Landeszcntrale der A . - . B . - uiid V .-
Räte erstattete Erb - Karlsruhe . Er erörterte hierbei die BeHand -
lvng der Frage des Betriebsrätegesetzes . In Karlsruhe fand eine
Zusamm -enriuift der Vertreter der Arbeiter - und Aiigestellte -naus -
ichüsse statt , die . sich im allgemeinen auf den Boden des Regierungsent -
wurfes stellten . Als Vertreter Badens wurde Deißler in den Zen -
tralrat nach Berlin gesandt , der sich aber gegen den Regierungsent -
wurf erklärt hat . Weiter gab der Redner noch die Behandlung der
auf der S . Landesveriamrnlling gefaßten Anträge und Resolutionen
bekannt . Unerledigt sei noch der Antrag , die Tagegelder von 10 auf
15> Mark zu erhöhe ». Die Regierung sollte dieser Forderung stattgeben .
Zu dem Antrag , die Regierung möge die aus politischem Gründen
erfolgte Inhaftnahme von Mitgliedern der Arbeiterräte verhindern ,
antwortete das Justizministerium , daß das Eingreifen der Regierung
in schwebende EerichtsversaHren gesetzlich nicht zulässig sei . Zu dem
Antrag , die Ausweisung des Polen Iakubowitz in Freiburg sei zu
!lni >'cht erfolgt , erklärte die Regierung , daß I . spartakisiische Flug -
blätter verbreitete . Politische Maßnahmen hatte die Landeszentrale
im allgemeinen nicht mehr durchzuführen, weil dies den bei den in¬
zwischen ersolgteii Wahlen zu deu Gemeinde - und Bezirksoertretun -
gen dort vertretenen Gruppen zufällt . Rur zwei Mal ist die Landes -
zentrale politisch hervorgetreten , das eine Mal im Falle Levin -'i, ge¬
gen dessen Todesurteil protestiert wurde , und dann beim Friedens -
vertrag , für dessen Unterzeichnung die Landeszentrale eingetreten ist.
Dagegen habe die Landeszentrale sich in . wirtschaftlichen Fragen betä-
tigt . so in der Neberwachung des Schleichhandels und der Lebens -
mittelverjorgung . Was den Zeitpunkt der Auflösung der Arbeiter -
röte anoefange , so liege die Entscheidung hierüber lediglich bei der
Lanide ^versammlung . Weder die Regierung , noch irgend ein Bezirks -
amt oder ein Bürgermeisteramt ha ?» hier etwas zu sagen , littet
die Frage der Auflösung der A . Räte werde heute beschlossen werden .

In der Aussprache wandte sich Back - Lörrach gegen die Tätigkeit
der Landeszentrale - der Bericht Erbs sei lediglich ein Verlegenheits -

produkk , weil nichts geschehen sei . Die Bemerkung , daß die
zentrale politisch nicht tätig sein könnte , weil das Sache der &
wählten Gemeindevertretungen und der Kreisversammlun ? ^
stelle lediglich eine Ausrede dar . Das heutige Parlament ! .
nicht der Ausdruck des VolkswiNens . (Es foliste eine zum ±
erregte Geschäftsordnungsdebatte darüber , obe der Redner ,
ipwche gemäß, nur 10 Minuten reden soll , oder ob er unvenv
Redezeit habe . Vom Vorstaiidstisch wurde der äußersten aJ " '

^ !
rufen : Sie scheinen hierher gekommen zu sein , um Krach
Zustimmung und Unruhe . Von links wurde erklärt ,
führung liege nicht in objektiven Händen .)»— Emil M a 1 r i (1Si '
lierte an die ruhigen Elemente , dafür zu sorgen , daß diese «vU | Ul QU |VVJJ'VUf *•' » [) _ t ^ JB'
nicht den ganzen Tag weitereespielt wird . Schließlicl ) ivurc ^t
überwiegender Mehrheit beschlossen, daß die Zohnminutenredez j,
jeden Redner gilt und voii ifjnt eingehalten werden muß.
schnruf: Pfui Teufel ! — Vorsitzender Emil Akaier rügt o« en _ ^
ruf . Weitere Unruhe .) Bock - Lörrach verliest noch eine
ßung , in der der Landeszentrale vorgeworfen wird , daß sie vi ,
beiterräte in ihrem schweren Kampf in den Kommunen >n
Weise unterstützt hat . jcj

Stefan Meier - Freiburg übt Kritik an der Ausweimm .
Zakubowitsch : diese- Maßnahme , sei ein Armutszeugnis für d >e
runc, gewesen . Mit der Abmurksnng der Arbeiterräte . Lfltf
plant ist. sind wir nicht einverstanden . An die Stelle der -W* ^
räte sollte etwas Aehnlichos treten . — Stöhrer - Ettling «^ ^
Landeszentrale hat ihre Pflicht versäumt . Die Ausweisung
kubcwitsch war auch den Mehrheitssozialisten eine unbegr^ i
Maslßnahme der Regierung . Redner fordert zur Einigkeit aM -

^
Vors . Emil M <t i e r legt die Tätigkeit der Landeszsntra ^

^ .-
Die Vorwürfe gegen die Landeszentrale seien ungerechtfertigt
sen . Die Land es zentrale habe getan , was möglich . Die
hätte den Wünschen der letzten Landesversammlung mechr f h!«
sollen , besonders hinsichtlich der Erhöhung der Tagegelder . "
Ausweisung des Jakubowitsch wird in den nächsten Landtags « v .
luneen noch gesprochen werden .

Inzwischn war ein Antrag eingegangen , die Versammlung ^
fl),

neu zu wählen : eine überwiegende Mehrheit lehnte dn Suttrofl ;

Stösser - Weinheim wandte sich gegen die Tätigkeit der
^

. v
deszentrale . Seinen Ausführungen jchlog sich Ste inb r « Lj .jj
Durlach an ? die Staatsanwaltschaft in Durlach verschleppe a« !
die Verfahren gegen die Schieber und Schleichhändler . .
sagen , daß die Staatsanwaltschaft die Schieber und SchtoOTj)

fl#j,
indirekt unterstütze. Nun werde die Volkswehr auf 1. Septenu »

^ . ^
gelöst , die einige Behörde , die energisch gegen die Schleich ?

^ ^
vorgegangen sei . — Betz - Ojfenburg führte aus . die Mitgl «^ .
Lairdszentrale hätten ein schlechtes Gewissen urtd deshalb drc i
nuten -Redezeit eingeführt . Warum bat die Regierung kein^ , ^ ^
deren Gerichtshof eingesetzt für die Bekänipfung der SchlelMd
und Schieber ? Die Staatsanwaltschaften sind überlastet , die
ämter kümmern sich nicht um die Anordnungen der RegieMNS-
wn brechen wir nicht mit diesen gottverfluchten OberamtmoMi {
Die Arbeiter sollten diese rückständigen, verfluchten Oberow -» ^
ablösen . . Ehe das nicht geschieht, gibt es keine BesseruN ?v ^Dreier - Radolfzell forderte an Stelle der Arbeiterräte die
jung von Volksbureaus mit staatlichem Zuschuß. Die JW p
würde schamlos handeln , wenn sie uns nicht IS Mark Tagegc
willigen würde . . ^

Staatsrat Mar um : Zn den Städten ist ein Tagegeld von
durchaus berechtigt , aber in kleinen Orten

'
ist ein solches von ~

j*
durchaus ausreichend . (Widerspruch.) Aber z. B . ist es in fyg
diesem Weinhöft nicht möglich daß ein Arbeiterrat den ganze ^
angestrengt tätig ist. (Widerspruch .) Die Regierung hat K« l'
die Aufgabe , mit dem Gold sparsam umzugehen . Mit der ^
rung von Tagegeldern kann man nicht schematisch vorgehen ,
die Höhe der Tagegelder nach den örtliche » Berhältnissen
Was die Bekämpfung des Schleichlmndels anbetrifft , so ist festM
daß die Staatsanwaltschaften in der Arbeit fast ertrinken . - Ljifi '
sind 170 Hilfsbeamte des Staatsanwalts aus Kreisen der " ^
räte und 120 Kontrollbeamte aus Kreisen der Arbeiterschaft
worden . Mit diesen Ernennungen muß man aber etwasin
fein und man darf den Bock nicht zum Gärtner machen. ,, p
Mannheim geschahen ist, wo die Kontrolleure mit den ^ eSto ®4'
meinsame Geschäfte machten . Die Revolution ist für uns njfit
mokraten noch viel zu frühe gekommen , denn wir haben
genug geschalte Leute lun alle Verwaltungsstellen mit unseren ^
nuNgsgxnossen zu besetzen. Es gehört aber doch etwas wehr
gute sozialdemokratische Gesinnung , um eine » Berwaltungspi 'i -
zufüllen . Wir sind heute auf die technisch geschulten Berwa ^amten angewiesen . Mit dem Schimpfen auf die . .gottverflucht

- » ,
Männer " (Zuruf : Das ist mit Recht geschehen! ) ist es nicht ^

In der weiteren Ausiprache bewirte dann »ach Neidina ^luigen , daß a», 1 . September di? Kurfreunde aus
'
Billinoe ?den müßten . Ein Antrag auf Schluß der Debatte fand die

Der Berichterstatter Erb äußerte sich dann nochmals is« r ^ ^der Landeögeiitvale . allen Wünschen des radikalen Flü ^ lö ^ ^ isi
sprechen , fei nicht dir Airfgabe der Landeszentrale , die
daß die Lande.sz -ntrale ihue Pflicht gedrn babe . könne
versagen . — Es folgte die Abstimmung über versäp̂ o« '
trage ; derjenige , der eine schnellere Bekämpfung de?
delö wünfckit . wurde einstimmig angenoi ».in« i , ebenso ein
trag , i» welchem die Regierung aufgefordert Irnrd. alle B ,jlichett Verfahren , die gegen Arbeiter ! ätc wegen der $
Tätigkeit angestrengt sind , nrÄ>er?irsch !agen . Desgleichen
Landesversammlung eine Amnestie für alle Arbeiterräte ^
wegen der gleichen Angelegenheiten bereits llrteile atif ^
Einstimmige Annahme fanden im folgenden die Antrage - >

Theater, Kunst nnd Wissenschaft .
Sommertheater im karlsrnkjer Kon .ierthaus .

Karlsruhe , 18. Aug . Die Operette im Städt . Konzerthaus
>rächte am Samstag ihre letzte diesjährige Neuheit mit E . M .
. I. iehrers „Fürst Casimir " , Text von Max Real uud Max Ferner ,

. craus . Librettiften und Komponisten kennen die Mittel , mit denen
an ein anspruchsloses Publikum zu jeglichem Beifall bewegen kam ?,

oie haben denn auch im „Fürsten Casimir " den .Unsinn zum Sinn
er Handlung ihres Stückes gemacht — wie sie ihn ausdrücklich von

nnem i^rer Helden auch als einzigen Inhalt des Lebens bezeichnen
issen ~ und in der Musik dabei die Bahnen der ältesten und be-
-lZhrteften Operettenmelodien vorsichtig eingehalten . Hat man
umor genug , den Blödfinn der Geschehnisse lachend zu ertragen , dann

itrb man sogar an einzelnen musikalischen Stellen , Walzerrhythmen
nd Liedweisen sich ergötzen können. Nur daß dir Stillosigkeit ,
tit der Eouplet und Tanz . Derbheit und 'Sentimentalität darin sich
u^rmmenfinden ^ mit in den Kauf genommen werden muß.

Der Fürst Caiimir , den der Wuest -Akilliardär M . Dickseller in
"' « n M ->nte Carlo Hotel fiir seine älteste Tochter Eveline zum Manne
- "kört , ist in Wirklichkeit ein Wiener Strizzi , dessen Hochstaplertum
>>>n mit seiner geliebten Pepi Reisinger , die schnell zu seiner fürst-
l/ch« n Schwester avanciert , in mancherlei Bedrängnis bringt , beson-
ders , als unerwartet auch der Vater des wirklichen Fürste Easimir ,
der etiquetteswlze Fürst Hektor, auftaucht , der nach Casimirs Adels -
Verzeichnis eigentlich längst tot sein sollte . Bis dann zum Schluß
Pepi am Newyorker Hochzeitstage die Wahrheit an den Tag bringt
und der echte Fürst Casimir jetzt in der Person des wegen seiner
Schulden als Kellner nach Amerika gegangenen Leutnants Fritz von
Merkel sich herausstellt , dem natürlich schon lange Evelynes Herz
gehört undjiun plötzlich auch der alte Fürst Hektor sich nur als ein
von einem Schauspieler nachgemachte rFürst enthüllt . Den drei Hoch -
staplern aber wird von Mr . Dickfeller . der nun doch den tatsächlichen
Fürsten - Schwiegersohn in dem Kellner erhält , großmütig ein reichlich

öche<£ mit aus de» Heimweg gegeben , soixch sich alles in

Glück und Wohlgefallen auflöst und die Pepi nun auch endlich ihren
geliebten Wiener Strizzi heiraten kann.

Um das darstellerische Gelingen der Aufführung machte sich
Herr Fritz S a u t e r verdient , der damit seine erste Talentprob « als
Regisseur ablegte . Man darf darüber herzlich Lobendes sagen , vor
allem angesichts der Schwierigkeiten , mit denen die Operetten - Ein -
studierungen im Konzerthaus immer zu rechnen haben . Die szenischen
Einrichtungen waren von ihm ' echt gefällig arrangiert , das Zu?
sammenspiel leicht und natürlich geordnet , sodaß die Ereignisse aus
der Bühne sich ungezwungen und wirkungsvoll abrollten . In der
musikalischen Leitung bewies Herr Wilhelm Schweppe seine alte
Sicherheit , welche den gesanglichen und instrumentalen Teil zu be-
sliigeln und zielsicher durchzuführen wußte .

Die Palmen des Abends gehörten Herrn W r e d e . i»et den falschen
Fürsten Casimir mit liebenswürdiger Frechheit darstellte und auch
gesanglich gut war , sowie der Pepi Frl . L a s ch i ng e r s . die so fesch
und frisch spielte und so bellstimmig ihren Part sang , daß man an ihr
sein besonderes Wohlgefallen hatte . B ' i dem anoere » Liebe5paar
fehlte der Evelyne Frl . Nelsons der hierfür unbedingt notwendig «
Reiz im Spiel wi « in der Stimme und auch . Herr Kl 'otz - Ober -
land als Fritz von Merkel kam erst allmählich in die Sympathien
des Publikums hinein . Er schien gar zu sehr uninteressiert . Der
alte Fürst Hektar des Herrn Fo r k hatte dagegen einzelne recht
amüsante Stellen , ließ sich aber zuweilen auch etwas gehe» . Herrn
H a n ck e s Nkr . Dickfeller und Frl . Schlagers jüngste Milliardärs -
tochter Mary , um nur diese noch zu erwähnen , fielen nicht aus dem
üblichen Rahmen heraus . Herr Mayer machte als Hoteldirektor
Madlon eine gute Figur .

Das Publikum zeichnete seine Lieblinge durch vielen Beifall aus
und auch reiche Blumenspenden kündeten diesen die Gunst der
Theaterbesucher .

Äurfefte in Baden - Badett .
=# Baden - Baden . 18. August . Zum Besten der heimkehren -

den Kriegsgefangenen wurde gestern nachmittag und
abend im Ku- garten und « sämM -cheu Xäioaea de» «i»

— . .JeichhänMern . —
Irurfttn die Weiteröeratun gen <tuf nachmittags V?ß

I I II IIIIWIII1IMIIII» » » !» IN» , |UHU—IIIIyHIIIHIiHHMIn'ilffilUl i^ _ •i
Fest veranstaltet , das hinsichtlich der Güte wnd Reichh«**^ fesf̂
Programms nichts zu wünschen übrig ließ . Eine elegante ,
frohe Menge belebte Garten und Räume und hielt mit -

Beifall für die ihr Bestes gebenden Kräfte nicht zurück. "
ausführlichen Beschreibung all dessen, was an Schönem ^ $■
geboten wurde , könnte mau Spalten füllen , ohne Wiederhol »
brmgen , doch muß sich die Berichterstattung angesichts des V
gels leider auf wenige Zeikn beschränken. In diesen st^ n
vorragendstes erwähnt : die künstlerisch wundervoll dnr««
Tänze von Hannelore Ziegler , die bunten Vorträge erster in y
neu und Künstler in den oberen Prachtsälen des KuchlM?e«
Puhonnys Marionettentheater im Kleinen Bühnensaal . • p ?
lote Ziegler tanzte auf der smmenbestraHlten Wirst
gartens Schubert , Chopin und Ioh . Strauß in solch 1'
Form , daß das Publikum jubelnd immer wieder aufs neu« 1

ausbrach . Bei den bunte » Vorträgen wirkten Gertrod "
Woldan ( Violine ) , Erna Hellmuth (Gesang ) , Emmn ^
und Karl Schäfer , letztere beiden in Rezitationen , nnt - zi?a!̂
ben künstlerisch Vollendetes und erwarben sich Dank in ^
Ivo Puhonny , des bekannten Malers , Marionetten wurde ^
teren Einzelleiswngen gezeigt . Sie bargen für Groß nnt) *

„ tr
Fülle reizvoller Darbietungen und frohester Momente . ~~ IL ■gß ^ l .
sen Glanzpunkten des Programms , denen sich abends 7 ^

Agd - kl ^
trefflicher Durchführung ^ 'brachte Altwiener Singspiel
fein " von Iul . Wilhelm ( Musik von Leo Fall ) oollwurd « 5»
seien dann noch erwähnt die köstlichen Hans -Sachs -Spieke
berbrüten " und „Das heiß ' Eise » "

, stwie die turnerischen ^ P
gen des Turnerbundes B <iden -Baden auf der Kurhauswie ^
Exakcheit und sportlicher Schönheit tau .m >u übertreffen %
?u das Doppelkoi ^zert des städtMe « Orchesters und der ^ ^

8 ^ \ r .
stiidtiischsn Orchesters

Reichswehrpionierbawilloirs Rr . U und abends von
den prunkvollen Räumen der BalliAe und des Gartvnsaa ^

^ , »>>>
kann man mehr »erlangen von fcäch einem Fest, das allein I« ^ V?
die Pracht des Rahmens , die Eleganz der Toiletten , die
Wetters und die köstliche Ge^mntMiwMlWig , des gerinÄ ^ ^ ^

, J '
v « 5 « . W >

' WWl iZ ii (f
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Kadifche Chronik.
August . Dem seitherigen Kommandevr iier Tratn»

m,ng Nr . 14. Major Quassowsky , wurde wogen leidender
, lUndhnt der Al>ickil4» m i f W „ei^dltcken Denlrau aus dem aktivenrc-r . « . Ii , wm| Ui u u u | | u *v f *■y p wum urv^ u
y y der Abschied mit der gesetzlichen Pension aus dem aktiven

[ton » und er zu den Reserve-Offizieren der Wterlung ge-

tat Rittmeister Hummel , der frühere verdiente Adjutant

^
o

^eilung, und Leutnant Hecker sind in Pension getreten.
feilt nr

~ r ^ t tl S" Wl
tat Rittmeister Hum

*wreilun .g, und Leutnant Hecker sind in Pension geireie«.
ÜaJLj^ kdl' 17. August. Zur Ermöglichung der Gewahwng von

gx - T'^ ^ tLeu str die bcdorstehenoe Rückkehr der Krtegs -

ir» »fr
° cnt ;n Wie die ^KrienSgesang ^ etcheimkehrpelle

'' <mf heilte
w - mc „Kriensgefangenenheinrkehrpelle

" auf heilte
stn,^?^^ leine Sammlung durch junge Mädchen in der Stadt verein»

M« }*
' i ,t' ^ ser und Geschick walteten die zahlreichen jungen Svmteit,

tj, iL~ c~L l?mbinden und selScotc Schleifen kenntlich wareVl , tagsüber
Straßen, Häusern itrtfc auf der Straßenbahn, ihres in gegen-

Zeit nickt so leichten Amtes irnd nnwiterbrochen appellierten
fchon so oft bewährten Ovfersinn unser'r Einwobnerich ^ t .

,» der Scrnrmlung dürfte ein recht hübscher sein und den ??cw>,
^ . auch das Rote Kreuz schon einen namhaften Betrag gesnrtei
weientlich mrftzicken .

Pforzheim . 17 . Aug. Privatmann Adorf Kahn kann am
sein 70 . Geburtsjahr sollendem . Er stammt aus

&bV°,
** Darmstadt und ist seit 186S hier ansässig Bon IRK

' ' 59 war et Stadtverordneter, serner gehörte er der Handelskam -
« id w« Handelsrichter.

' $ BK
17. Aug. Der Stadtrat hat dsm Bürgerans -

Vorlage zugehen lassen über de-n Bezug von elektrischer
>»i«ae staatlichen Murgwerk . Die Kosten nit die Le, -

"
^ Einrichtungen werden 973 000 Marl betragen ,

kch ]L ' "^eiliurg, 17. tluguft. Die VollSwehr in diesiger Stadt löst
® "' S. Septenrber tmf .' In den Straßen ist das schon äußerlich

lvî "?men? anstelle der Volkswehrleute versieht der Schutz,wann
V affflßmcm Wach- und Patrouillen dienst. — Der Stadtrat

«us der Gefanyenschrft beimkebmndcn flämischen
' Beamten einen außerordentlichen Erholungsurlaub zu
! ^

'
li wurde der Beschluß aefatzt^ in den städtischen̂ Be-

ibr Wieder er scheinen mit rnr«,
iiir \ i. ,

'Jt ®t!.m F^ ivurger Markt an , sobald die nackVesuchw Erlmioni-^

5«
^ '̂̂

ousftlhr erteilt ist . — Diese Nachricht kann in allen ba-
g. ^ !

'
5^ >̂ ?>rkcn freudig begrüßt werden , denn die Znfubnen aus

UftH, ^ « etchen Elsaß werden den Lebensmittelmarkt und die Her-
\( V *t Preise günftia beeinflussen .

>it
' ■ ^ naueschingen . 17 . Aug. Die Nürgerme ist erwähl

•̂ fQtiirTi • Bts I n s verlausen. Stadtrevisor Otto Kehring aus
!? ' ^er Kandidat der Sozialdemokraten, erhielt ? !>. Justiz,-

Kkr 2^, . .
^ * in Walfach . der Kandidat der Bürgeroereinigung und

^ i7 >i !ns. 21 Stimme« ; 9 Zettel waren unbeschrieben .
£ t j

"

c

" ttnbetn, 17. Aug. Der 59jährige Landwirt Karl Gustav
"

an,, ,
'^ ^>te sich in seiner Scheune am einer elektrischen

V '" ^ ^ fen . an der ein Defekt bestand , der Knr^schlust zur
Sv-̂ fts •

&i hatte. Das Drahtgehäuse der Lampe war infolge des
»>ehr

m,t Strom gefüllt imd Ertel konnte darum die Lampe nicht
'"ntitr

" 5 ^fr Hand legen. Bis der Strom ausgeschaltet werden
»^ w°r Enel eine Leiche.

Aus der Landeshauptstadt.
, . ^ . Karlsruhe , den IS . August .

,.
'n* Zwangsbewirtschaftung des Herbstgemüses ! Der

tatj; nij
''■̂ 5muüster hat sich damit einverstanden erklärt .

^ Ieün Herbstgemüse von jeder Zwangsbewirtschastung

d«r ^ 'rsreutiches Angebot. Die deutsche Gesandtschast in Bern
?.% ct

'
u,,s era '

,
*>' tcftiI>n der bad. Staatsbahnen für kranke Eisen -

'^ ln lNiädchen ) 21) weitere Freiplätze in der Umgebung von
^ ^ geboten .

•Aogtj Hitfciitcr kürzlichen Rot iL über den Aufgong der
^ . „^ ^ ichtizend nachgetragen , daß die Jagd auf Fasanen am

«ufest.
3 !t ( nicht 15. Sept .) aufgeht und mit dem 3t . Januar 1920

$ f •
in ^ cr ^ ocht ninn SamStag wirrde aus einem Hüh-

von , 5 ^ riegzstraße . k Hühner und 1 Hahr? im Werte von 200
1 sSacuJ^ r .önnten Tätern entwendet . Die Tiere wurden am Tat-

^ schlachtet .
wurde« : Ein Kaufmann aus Straßburg, der einem

r>
°n 13 8oo . ^'öacnfiack Gu-umibercifnnge» und Zigarren im Werte

T^^ viri abschtvindelde, die wieder beigebracht Imrrden; ein-
2?eröj1rtFr, 'rn W ftr^ r cino »trr\£?f»r<»Bergzabern , der hier eine größere Anzahl Fahrräder
denen bis jajt 7 Stück beigebracht wurden ; ein TagW -

^ svr wegen FahrraddieWahlS und ein Metzger >rus Zaisen̂. iw -ytu ?vai)Li.ut7L»wv
—ifi1-" Schwarüschlachtuno.

Turnen, Spiel und Sport.
W Der F . 6 . yoneordia Karlsruhewird mim Beginn der Verbands -

spiele seinen, an der verlijvgerten Hardtst'« ßc gelegenen Sportplatz
wieder beziehen . Der Plai^, wunderschön am Waldesrande gelegen ,
anrede im Frühjahr "1017 von der Militärverwaltung zur Eestell :„ g
eines Pserdel îzavetts mit Brschlag beleyt . Der stl^biamen Vereins-
leituiig rm Berein mit dem BadM >en ÜandeS.rn.sschiiß für Leibes -
Übungen und Jugendpflege ist es nach mühevoller Arbeit gelungen, den
Platz auf 1 . Oktober spielfähig zuriickz «erhalten .

Telegraphische ani) Börsenberichte.

Tvortfest des Ralensportvervandcs für Karlsruhe
und Nm « ebu » g .

Karlsruhe, 18. August . Der 3 00 0 in Staffelte u lauf
irm den Wanderpreis der Stadt Karlsruhe fand leiter durch die Be -
triebsstörung der Straßenbahn, dem Platzregen und anderer Ursachen
eine unliebsmne Verspätung , wickelte sich 'cker trotzdein glatt ab. >̂>1
der I . Klasse konnte der F . <S . Phönix infolge unglücklichen Sturze»
eines Läurers des K . F. B . sich den Ehrenpreis der Stadt Karlsruhe
endgültig sichern . Den ersten Preis in der 11 . Klaffe konnte der Karls-
ruher Nuderverein sicher erringen und bat damit bewiesen , das; ein
sachgemäßes Training stets zum Erfolg fübren nniß . In der Kugend-
klaffe wäre» die Läufer des Karlsruher Fußallvereins den übrigen
Vereinen weit überlegen und konnten den Lmrf mit einem -Vorsprring
von etwa 150 m sicher für sich entscheiden.

Arn Nachmittag um V,3 Mit begannen die leichtathletischen
Veranstaltungen und wickelten sich programmäßig rasch ab . Im
100 m Seniorlauf konnte Blattner <F . IE. Phönix) trotz einer
Distanzierung von 2 m nach'-hartem Kampf al? erster das Zielband
passieren ^ Im 5 0 und l00 Schüler lauf konnte der K . F . V .
fast sämtliche Plätze (ersten, zweiten und dritten ) belegen und nrerkte
man gerade diesen funpen Leuten das sachgemäße Training an . Das
Kugelstoßen gewann Oesterle twn Athletiksportklub Germania
ziemlich leicht durch seine Kraftleistung . Den 800 in Lauf konnte Kern
lK. F. V. ) , der vmr Anfang an führte , überlegen gewinnen . Die ersten
4 Plätze im Weitsprung mit Anlauf konnte, wie auch ' M Damenlauf,
der Karlsruber Fußball-Perein für sich buchen . Besonders der junge
Sayer konnte mit seinem Sprung außer Konkurrenz mit 0,22 in eine
sehr gute Leistung erzielen . Auch im Schleuderballlvevfen zeigte ein
Spieler der Mannheimer Diannschaft außer Konkurrenz hervorragende
Leistungen mit Würfen über 50 m . Der 10X100 in Staffellauf I>een-
dete die leichtatbletischen Veranstaltungeir . Dieser Laikf war wohl einer
der spamuuidsien . Der K. F . V . , der bis zum 0 . Manu mit F . C. Bhu-
nix ans gleicher Höhe stand, veischerzte seine Chancen durch Verlieren
des Stabes , pidaß Pbönix auch diesen Lauf sicher für sich entscheiden
konnte. Den PrcisfürbefteGefamtleistnng errang K . F . V .
mit 53 Punkten , gegen 11 Punkte des F. 'S- Phönix. Das meiste Inte -
rejse batte wohl da ? daran anschließende Fußball loettspiel der
Städtmnannschaft gegen Mannheim . Die Karlsruher Mannschaft war
diesesinal bedeutend besser als in srüber.' n Fällen aufgestellt , was sich
besonders im Sturm bemerkbar machte. Die Mannheimer, die zmu
größtenteils aus einer Vereiusmairnsebaft bestanden , waren bis zur
letzten Minute ciu gefährlicher Gegn -̂ r . In der Stürmerreihe gefiel
besonders der Mühlbuvger Flügel . Hirsch verstand sich gut mit Schöll'
hanrnrer ititb gab fchönc Flanken ; Schöllharnmer sollte aber !veniger
als Einzelspieler Ivirken. Tie Äalfreibe wie auch die Verteidigung
zeigte aufopferndes schnelles Spiel : brsond- rS Ziegler konnte öfters
dirrch entschlossenes Eingreifen retten . Ficht hatte wenig Gelegenheit
sein Können ?u zeigen .

Im Allgemeinen nahm die Veranstaltung einen barinonischen Ver-
lauf und war nur zu bedauern , daß die Turnverein̂ mit ihrem guten
Material sich nicht beteiligt haben . Die Resultate lind folgende :

I . lOX-JOO m Staffellauf : 1 . Phönix-Allenwnnia: 2. K. F.
II . 100 rn Lauf für Senioren : 1. Blattner Ph .-All ., 12 Sek . ; .

S . Sayer K . F . V . ; 3 . Heid GsrmaNia Drl.
Iii . 100 m TiliiUerlnuf bis 18 Jahre« : 1 . Neu mann K . F . V .

12 Sek. ; 2. Griesöaum K . F . V . ; 3. Schiveizerhof F . E. Nordstern Rint.
heim .

IV . Kugelstoßen : 1 . Oesterle , AtU . Sportklub Germania 10,80 m ;
2. - Ficht K. F . B. 10.A n>; 3 . Heid >Äernmnia - Drl . 9.9-1

V . 800 rn Lauf : 1 . Kern K. F . V . 2,14 Minuten ; 2. Bruder Beiert
heim er Fußballkl . ; 3 . König, Beiertb. Fnßballkl .

VI . Weitsprung : 1 . Sager K . F . V. 0,02 m ; 2 . » . Nett» K . F . V
<>,83 in ; ©Berte, K . Leichthl. Vereinig. 5,58 in . Sayer außer
6 2̂2 rn .

ViI . SO m Damcnlauf : 1 . Frau Müller K .F . B . 12Vi Sek . ; 2. Frl.
Sgetmeyer K . F . V . : 3 . Frl . Burger. »

VITT . 50 m Mcterlauf für Schüler bis 14 fahren : 1 . Schön K , F . V,
7% Se?. ; 2 . Eberlein K . F . » . ; 3 . Link K . F . V .

IX . 50 m Lauf für Schüler !ÜS 10 fahren : ! . Zillger V . f . B.
7% Sek. ; 2 . Egglinger K . F. V . ; %. Kluinpp K. F. % .

X . SchleuderbaNwerfen : 1 . Hiller F . C . Mühl bürg 43,25 n>;
2. Desterle Athl . Sptkl . Germania 43.15 in ; 3 . Wächter PH ..OT

"
. 40,90 in .

XI . 70X100 m Staffellauf : 1 . Phönir - Mem . 27,18 Minut . ;
2 . K . F . V . ; 3 . V . f . B .

X'll . Städteimann -schafk Karlsruhe-Sportklub—5läfertal 5 :1 (Ä:-l ) .
Das Fustballipiel endete mit einem Siege der Eiubeimischen von

5 : 1 über F . C . Käferlal, der anstelle der Mannheimer Städtemannschevft
erschienen war .

® (6aittimn6cibn >M/<
Mr. Berl Stra-
kcnvab» 12V' '.

Südd . Eisenbgbn 1181 ,
vir.»bi r >' i 20 . -
Priin Seinrich-
Babn

Orieutvabn '282 1/,
Analo Damvl-
schili •18.V/,

Deut ick Austr .Samba Paketft. 100"/-
Sambnra Süd-
amerika 170-/.

Sama Damvf-schitl
Nordd. Llovd 101.—
Berl . QandelSael 102'/-
Darmitädt. Bank m'u
Deutsche Ba « r m >i,
Di ? konko Kom .

mandit IM '.'»
Dresdener Bank 1297 .
Oesterr . Kredit
Reichsbank 147- s
Sinner Branerei 222-/.
Aeeumulatoren 225.--
Adlerwerke 2078/.
A.E .G 1W -
Aluminkrtn
Slnnlv Coniineutal IfiO' f.
Aul, Ksblen lßl 'fe
Auasb . :i!tirnba. 1671!«
Bad . Aniün 325 .-
Beram Elektr . l 'O' .'e
Berl . Rnb . Match 128.—
Berl Masch . 1933/.
Bwa Nürnba 180. -

Verliu, 18 . Anguft
' BtSmarcklnitte
i Bocvumer @ ltft
! Gebr . Böblcr
: Bremer Vull .
1Brown Boverie
Bnderus Crifen
Cbem . Grtesbeim ' v™

205 '/-
170'/,lili .
MO.—
131.—
318.—
199.—
138 .—
140®;»
176. -•293. -■Xil -
175%'2(10.—
ISO. —
2R3>;4'260 .—■

IM?,
135.-
165 .-
150'/•
124'/-
'22& U

157 '/,

227 ",
289 '/,
202 '/.

SToftft Tellulol«
fiofffimifer
Laluiiaver (So.
Laura» Ate
Linde (?t ?mnfcß.
Ludw . Söwe
Lotbr. dement
ManneSmann
OScr Eilenbed.Ober i^isenind/
Ober Korswcrke
Orenff . & SJpt>i?et
Vliönlr
Plicinielden
R kiel» ??!elall
Rlieiii. Stadl
Riebcer Monta»
Rombaeber HLtte
Rütaerswerle
Sackilenwerke
Scbuckcrt C.?
Siemens -̂ Halste
Steliiner Bull.
Stollba . .̂ inl
Tilrl . Tabak
Ver. Köln Rottw .
Ber . D . Nickel
Ver.
Ber . Stabl Mve»

in .-
139 —
:o» ;,
152",
15-V .i
215 .-
170 .—
174'/,
V2» !t
WO%
192 -
1S6.—
178=1
151",
174 .-
132.—
176.—
i;>6V»
161 . -
208 .—
117 . -
152",
156' .«
IIS1/.516.-
109". ■
207 .—
516 ' ;,
187. -

rad
Weier Aktien
Westerregeln AI-
kali

Zellstoff Waldboi?
Otavi Minen
Otavi Genuk

217 .—
167 ' ',
148. —
117" ,

<Xtiem. Stilett
Daimler 3'!ot .
Deilauer Gas
Deutsib -Snremba
Denilcki Eilcnb.
S .W .

Deutsche Erdoel
D . GasaliXU
Deutsche Kali
Deutsche Waiieu
Deutscher (rlsenv
Elbers. -?arben
(SchweilerBeraw .
» eldinüble Bavier
^?eltenGuillcaume
Hilter Brautechiitk
Gaaaenan
Gasmotor Deut!
Gelkenkirchen
Genschaw
Geora Mari«
Goldschmidt
Sannov . Masch.
Harvener
Halver Eilen
Stndrich Ausser -
mann

Lirsch Kuvier
höchster warben
Söich E 'sen
Sobenlobe
ikali AicherReden >6l).-

MTB . Berlin, 18 . Aug. Börjeustimmung?<bild . Die Lustlosigkeit
d<Ä vorigen Woche übertrug sicti auck, auf den heutigen Brnsenverkebr
und !arn im erhöhten Mäste zum Ausdruck , weil die geplante Noten »
abstempelnug von neuem 'Befürchtungen bezüglich weiterer Verschlech-
tevmig der Markvaluta im Auslande hervorriefen . Im Zusammenhann ,
damit zeigte sich Kauflust für AuslandKaktien , von denen Eonada
Pacific und Steaua Romana beträchtlich stiegen . Auch AnslandskuponK >
waren zu anziehenden Kursen gesucht. Petrolewuwerte besserten siä» i
gleichfalls . Im übrigen war die KursbewcMng ungleickmäßig . Die '

D!or»tantverte erfuhren meist Absch '.oächung . Bon Kolonialwerten tvur- '
den Otavio zienilich lebhaft gehandelt . Alte deutsche An leiben neigten-
zur Schwache. Kriegsanleihen tonnten sich von 70% . auf 80,20 er . ?
boln angeblich auf Iuterveutiouskäufe. Oestorreichische und nngirischê
Renten waren bei geringen Umsätzen etwas besser.

Frankfurt , 18 . Anauft.
Bauaes. Grue« &
» l!f.

Zementwerke Set-
delbera

Cbem . §?abr .Dcr<.
kMannb .)

Gebr . Nunabaus
Adler » . Ovven»
beimer

Maschinen labr .
Vadenia Wcinb.

Maschtnensabr .
Bad . Durla«

Maschinenfabrik
Gridner Dnrlach

Haid ^ Nen
Karlkrude

Vadifche Bauk
Darniitiidter Bk .
Deutsche Bank
Diskonto Som>

maudtt
Dresdener Bank
Oeslerr . Länder-
bank

« »ein Kreditbank
Schafsb . Bankver.
Südd .Diskontoaes.
Wiener Bankver .Ottomanenvank
Bochumer
Gelsenktrchcn
Sarvenor
Lanraliütte
Mannb. Ver.Ket

130 .—
105 .—
192^
JOTJ,127 .25

10V-/-
118?-

17* .—
186'/,
156.—
148.-

161 —

159.V,

200 .-

.336 .—

172 . -

178.—
'202 . -

Maschinenlabrik
Karlsruve

ScSlinck & $ o.
Eis . BauuthwÜ»
fabrik

Svinneret etttlit»
aen

Bad . UbrcnlabrN
^urtwanaen

Waaaoniobr»
ivnchs

ÄellNoff Waldbok » 1«7.50
Bad . ^«ckerkabr .
WaabSnsel

Zuckerfabrik Nra»>
kentbal

« «.—

ZS.-

WTB. Frankfurt « . A! ., 18. Ann . Börsenteudenz . Im heutige«'
Börsenverkehr machte sich ans fait jänrtlichen Marktgebieten ein? ' ,
festere Haltung -zeliend. Der Geschäftsverkehr war jedoch nur in Pe > -
,' volieumaktien lebhafter . Steaua Ronirna, welche 43k eröffneten , stie¬
gen bis 450 . Auch Deutsche Petroleuauaktien fanden bei erhöhten
Kursen Aufnahme , 2701/,. Deszl-cichei» fanden in Auslandsaktien be«
soudeiS Eanada Paedfie rage Uiusätze statt . Auf dem Rente» niarkt be« !
loegte sich Kriegsanleihe von 79 % bis SO1/, . Ebenso standen Schatz« »»

'

lueisnugen zum selben Kurse -in Frage. Aus dem Montanmackt stellte« ,
sich Dentsch-LureuÄburgcr und Gelsenikircheh , etwa? höher. Gebessert!^
gingen auch Daimler Motove« um . SchisfahrtSaktien behrspteier?
ihren Kursstand . Dnrch ßirhi Haltung zeichnete» sich auch die
der elektrische» Irndmstrie . Tentsch -llebersee nnd Brown & Bovert an*. 1
Utiier den chaniischev Aktien stellte stch Äolzverkohlnny lni Angebot ,

niedriger , für welche der DividendenrückMng verstimmte . Färb -
werke Höchst schN'äiAen sich ebenfalls ab. Heimische Banken blieben ^
behautet . Schwächer ging .Metallbank uni . Sonst lagen Otavi fest.
Am Kassa-Jndustrieaktieumarkt blieben die Umsätze sehr bescheiden. .
Tendenz gut Mnuchtet . Zu höherem Lederfabrik ?ldler u. Oppen - ?
bÄiw:r sowie Lederwerke Rother gesucht. Der Schluß der Börse ge-
;Kittet ? sich ruhig . Pctroleumaktien schlössen bei jchtoankeuden Jfcuxfciu
HavatdiZkont 3 ^ » ^ . ,

SrSand
Dänemark
Schweden
Norweaen

k̂ eld Brief
727 .- 7Ä-;,
41» .— 41» ;.
470— <70 -;,
445 .— 44S? /,

DeviseuntarN .
[ Geld Brief
! Schwel» 338 .- 336<j .
Sstcr^-Una. <2-45 *2 -"
Türkei - v—
Bulgarien —

axwtfen § ^ £ §!^
ßelftnöfntS H&u « S-j,

Tücht . jgr . Mann
.mit allen nork. ?aden».
j.'ager- un!d t5 i-veditivns-
arbeiten vertraut, -focht
jn. einer Drogxri « oder
Kolonialwaren.- Geschäft
per sofort ' »be« fpwet
Stell «»»« . Gott, mit
Probeeinjtellinm «trwer-
standen. Angedoie a«
tarnst GS n tber.HamdlaK^
(Ocpit . VichterSdeim tu
B° de? Wim ,

SftnmH. Zimmer
an rttö . . bell, fcerttt ml
sofort oder j . Sevt tu
verm . Wald« an ». Wein
brennerstr. 13. Ks-jn»i

rtn bell. Sxmfr einfach
Möbliertes Himmer

«tu nur foltden öerni »»'bnmtet . : Wof« . Karl,
strafte 56 . « Sfltvi

» t <1rfgrafenfcr.49 . 3 Tr.
techkS . fit
^n verni . tSiblerl . ,1i« *

sSnotupiffoi
Ubernwiim vetm»«r»«ir
In Steiwaravbi« «^. Wa-
schinenschrewen . » »aed ..
nnt. S!r. BS0470 an dte
Bad Vre?« .

tMsietteß Limmer
entl . Wohn- u . Schlaf,im-
m«, nrit vollerVensio»
an nnrbesfern Herrn auf
1. Sevt . »n vermieten .

Wo kdnnle in*«« , ebr-
bare ilri .a^rtwiUoe batsy
"

BefWiMg
finden, evtl. auch tn b«n' Abendsrunden ? « drelle
»u erlaNren unter Nr.
B5^4« in der Bad . Vr.

ryiiTTtiwi

Wv finde
Laut manu

NIM
junger

sir
tti xxtMoet yamilie
tauch BoroitJ mkal.
mit voller Petition ?
Tnuermietet, Anaeb .«. 334048 au MeTwoii
Presse erb 5 .1

Zimmer « . EsZe»
an fern , abzuaev. : Adler-
strafte 1« . t Tr . deinen«
de» . 5?« erftuflc » Adler-
«wtfee 38 . «24(01

SIrofteS . beUb .. nnrnRn .
Zimmer

an ältere, atterottobeirt*'Perlon eWt. mit ® cafuin
am 1 . Sevt . ,u vermier.
Anaeb. an Bttnenmeier.
Goetveftr . Zt . S . BS018S !

Meliertes Miller
aeilicht , möal . Vitt eist » .
«Lickt. v . bdberem Bcam-
t£ H. von MUte Sevt. «1,
Oktober an. 18289
?lnaeb. nnt . Nr. 1.328#
an 6te Bad . Breite

^ >
w )/ kl/e glüektidic Geburt tbus

kräftigen Jungen zeigen hodi-
trfreut an

e,nr'ch Bierbrodt und Frau
j, Emma , geb. VogeL

QrUnjî den 17. Auguft 1919.
Kaisrrstr . 2 ?5 . 1328-2

^ fteutl. Versteigerung
feS « S « Ä ? S
C A ^37S H . ™- « . Abf . 2 im Pfandlokal ,
0 ( 1 / I a » 9 ' | are Salilttttaiiffeiitt . » ersteigern :

» kshmer Nl>l«mchmlii .
voraussichtlich bestimmt.

^ tu« t . den 18. Angust 1919 .
' fty ~~~ Herzog . I»-»jib»s,oS,i,b «r .

AAglmmi -Reisen
'eil ' ®Tö ^ c - critkl. AuslaudSivare .sow .

fett ®c ^ en u , Schläuche
^91» . Ä*I>. liefet vromnt AV . Men | e !.

18288

Landhaa
öl! fyntnitT

W ^' UIS" und Zier-Garten . mindeilenZ
, n»V,tt"1

.
rte"6 - mit alle« Komfort ein-

iofort o (icr7p
U

it ?Klfr ^ " ^"^^ bindung

}u kaufen gesucht !
. 1lu« s.

®ai*1 ermilniAi !
-iSotiiiJ' '

»C S, , aeö °te unter Nr .^ ^ -Lr - fse " erbeteu .
4 «^ " 'v̂ i 'M^ röatten . 1 .75X1.40 m . 0 .75

u "IiLr 1 -W m O. cO ni tiei :
0 .7o Wcidenaeii-cht ( aefitatt) . 1 .05

1 & " • 6od?- mu '̂ " n«

328520 an
8.?

m . 0 .75 Q»
.. . ^.05 m
^ innAcch -jt^'ufccn ultifi 'J " u«i>" c

^ » aiorfV'^ ^ bart
ituliSöSb« «jJ? ,5 ' lana . 7 .40 m breit . 4 .20 m

^ »-üÄ °«-n -^»WaZ ^ ber-itS neu ,n Verlan ,
fe J?f -l.1nocb'

„»r <?" • S -iiliif-kasernc ? urlach
i b« ei^ t illt »6iä; viiiteftens 25 . d6 Mts^ • -«»«ili '.chnctc St-»» pluji . rfi ^en

14. StttlaiA.
iete_ v2tei(e etniureidben ,Traln -Ad« .

'

Techniker
Ein iiinaerer Techniker

wird für ein Banmate^
rwlienaefchaft aesucht.
Derselbe bat Vlatten-
leaer . Dachdeeker. Awbal-
tenre ee. ,u beaufsichti -
aen . ansznmessen. sowie
Rechnungen aiiszuitellen
und mit der Knndschast

verkebren . Anaebote
unter Nr. 13277 an die
Badische Presse erbeten .

Vautechniker
mit 2 Semestern kann
bis zum Beainn d . neuen
Semesters in ein Neine -
res Archttekturbiiro und
Nauaelchäft auf d . Lande
eintreten . Selbltündiacs
Ausarbeiten von Wert -
vlänen ist erkordeilich .
Ätnaebote in . GebaltSan-
,'vrückicn ic . u . Nr . 6870u
an die Päd . Vi'esse .
Aeiitronlonteure

für Kreileituna u . Saus -
inftallativn gesntht.
Keorg ktun«teln & Cie .,

Auaartenitr . tj. " lrl

Küfer
511111 Fässer flicken stellt
ein bei boliem Lolin .

A. v-inftelliq, Vachner -
strane 17 . N .i04t>4
Siefiae ar . ,> irina bi tet
Fräuleinan » beff . Faiutl.
mit aut . Tchuibilöiinz n .
rascher Annafsnngsgabe
Gelegen !!, sich e . dauernde

». versch . EtivaS Vorbild ,
im kann» . Betrieb , evtl .
dch . Besuch ein . Handels -
fchiile erwünscht. Lff . nnt .
<1 429» an Nassenstein
n .^iogler U. <* . , aar »*j =
ruSe . VI21)'IM
IüS ' Mädchen
für Haus - uu ^ etwas
Gartenarbeit baldigst
aeincht. 68(>1,>
Krau In « . Karl Prohl ,

« •ttpt& otc SO.

Zum täglich 2 maligen Aus-
tragen unseres Blattes in
Karlsruhe suchen wir gegen
gute Entlohnung znverlüss.

Zdüings »̂ Frauen
Anmeldungen sind zu richten
au die Geschäftsstelle des
„Badisch. Beobachters"

Adlerstr . 42 . 1320S

in gutes Saus zu 3 Personen bei liobem
Voll» sofort ober »er 1 . September ,»ach
Karlsruhe gesucht . Nälieres uut . B5I1472
in der „ Bad . Presse' .

in Gabetsberaer Steno -
aravdie und Maschinen -
scareiben <Bost ) durchaus
ersabren . aus sotort oder
t Sevtbr . gesucht. Rur
volltonimen letstassälua.
T .inien woll . ibre .̂ enu'
ni 'abschriftcu u . möalichft
Lichtbild einsend . n . Nr.
324067 au die Bad . Vr.

fiir JOcItr. arbeit
« erden gesucht .

Latz & Weiss ,
I G . m . b . H.

Pforzheim .

Per sosort ciniackics .
evanael. Miidchcn als

Stütze
»n älterer Dame gesucht.
Vor.,»stell. $ ict(6flrate 8.
tMTtrne .

Msche-Expediesttn
flicht 32-1663

Da« viwakckani!alt
C . Bardusch. Ettlingen

l SimmennSÜdjen
zum 1 . Sevi . nach Mann -
bein, aeiucht. welche ?
vlätten und nähen kann.

Meldnngen erbittet
^ra« L. Tickisaer ,
». Zt. Frauewaib . Hotel
Klosterhof. 630fia21

Gewandtes

perfekt t . Bügeln, Nahe»
nnd Servieren, sofort
gesucht . 11283

Frau Unat » Wimvi -
il «rlütalw.

Kriegsstrahe 35 .

Gesucht auf X. ©wt ,
od . später ein einfaches,
kräftige«

Zimmermädchen
da? SanSarbeii s« t n« r-
Nebt . Bor, » stell . t>. 8- 10
iL 1—4 bei LeichtHn ,
Kaiferallee 89n. 13218
Nach tVteilmro auf 1 .

Sevt . oder später
Köchin

aesucht. die out bürgert ,
kochen kann , und etwas
Hausarbeit tiberinninrt .
fttmi Prof , van ffnlter.
vorzustellen Karlsruhe.
Ä "IteraU^e ^'ll' f I i

Köchin
auf 1 . September cvll .
früher a«k»cht . 13^81

Bäckerei G . Dennia,
LndwiaSplav

XnOftiaeä, btaoea

MM§m
g» s« cht auf sofort bei
guter Bebandl '»«« und
bobem Lobn . 132B2
Hotel Knffhäu ^er ,

Kreuzstrafte IS .
Snche aus 1 . Sevtemb .

ein ehrliches. kleibigeS~ für Küche und
HanSbalt zu

sPerionen . Herrenltr . 7.
2 . Stock . ©50422

Mädchen
einfaches, ehrliches , für
sosort geincht . 13287

!Narl«tra«s 12. II.

Mailche« .
welches kochen kann und
anch Hausarbeit über-
nimmt , gegen höh . Lohn
zum baldigen Eintritt
«esmbt. Zimmermädche«

| 9f » V

Fräulein
32 Jahre alt, sucht »e^
eignete Stell, : bei nur
^ lirguterTamlliezwecks

rnuöl . E» le«i»«»na all.' n . Koch««.
. ionaNiche Bergütunv
A)ti Mk . , evtl . auch melir.
Angebote «nt. Rr . dbüUa
an die „Bad . Press« ".

Ml . » dp
a»S ordentl .
feine » , ruliiaen Vau
für IN . oder li' . 'sev ,
<!u erfr . bei Frau Bauer.
Bibmarckftr. 67. 6883a

tF (TT« f

iStrebsanier n . arbeit«-
freudiger

Kaufmann
S7 7l . att. ed . . an serbü-
ständiges Arbeiten ae-
wöbnt und tu BuUibal
t -'na . Korrespondenz nn»
Miiltvinenlchretb . bewan-
dort , sucht , aelwbt aus l »
.̂ cuaniGe . ver wtort od .
fvät. ciiiivrechende « tc>.
kuna . Ängedote uni . Rr .
1M>N an die Bad . Vr.

W er verhllit
Krie « 8tfl 1nehmer ,
Witte 20 , zu einer $hr«*l »
titoiticn ! HisHumn in
einem gut geleite
kaufmännisch. Betriebe.
Derselbe ist durch ?seld->
zug ^ - i'eidenznm Berufs-
wechf .sezwnnaen . Reklekt .
wird nur auf
terneburen. b . i
eventl . Beteilianua mit
Kapital mSglim M.

Angebot« u . an
d !c . Bad . Preffe ".

Fräulein
sucht d . u»ora » S 8 U
bis abends

Beschäftigung
Anaeb. nnt . Nr. 321066
an die Bad Vrelke.

Lehrmädchen
K. 3 *atb *\Htlu für
Tamenkchnetdrrei sofort

MtMMm FoflPifipßöOndß
SSddentschland

W
t koostaatcr Wajjerkraft
mieten «der M kau gesncht »

« »gebot« mtt dtmubtfk tt. m » . iMck.
Oarlirttb» CSoibctt). a««(frict»ri<6ec. t 334038

■Wl



MM - N . » « WDffW « Nr - fffW . de« « . « ugust U « . Nr . »60.

Gestern nachmittag verschied pWtzSd» and tmmmWraeine Bebe, trmibesonrte Frtra

Frieda Sciireyer , K Siegle
im Altar rem 41 Jahren. BKMB2

l>»r tie ftrmnernde Gatte :
Carl Schreyer .

Karlsruhe , den 18 . August 1910.
Die Beerdigung findet Dienstag mittag 3 Uhr von der

FriedhofkapeQe ans statt
Trauerhaus: Ostendstraße 5, Oststadt -Bad.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige

Mtsllung, daß unser lieber , hertensguter
Gatte , Vater , Großvater , Schwiegervater,Bruder, Schwager und Onkel

Heinrich Reesei
Dreher

gestern nachmittag 7»3 Uhr nach kurzer ,schwerer Krankheit im 52 . Lebensjahr
verschieden ist . Z24044

In tiefer Trauer:
Frau C. Reese , Witwe .
Familie Heinrich Reese .
Familie Adolf Kleier.
Diakonisse Marie Reese.
Familie Franz Streckfuti .

Karlsruhe , 18. August 1919.
Die Beerdigung findet Dienstag nach¬

mittag 6 Uhr auf dem MOhlburgsr Fried¬
hof statt .

Trauerhaus : Glümerstraße 7.

^.Die ©oben füt Pastor©alter an » MoSka» bat
d. Schcckaml weg. unge¬
nauer Anschr . .zurockge -
saudt. Erbitte de &tj. nocß
einmal Gaden -Postscheck¬konto Bln. 40531 Sc # Frl .
JuCy .WolffraatGreifS .
luatb .Nourneyc . th . A°°"

j Dlfso Woche r35j
IZiehung 22 . August

Baöische Hriegnr -
Geld -Lotterie

1 Treffer i . günstFalle
20000 M.

zuf.32R4 G^ gewmr .c
37000 M.

teissftÄt
Lotterte - Untern.

J . Stürmer

Bälfsielicft, Matratzen , Deckbetten,
Kissnn , Federn , Bannen HMröetten ,

BeRlchtigang erbeten . 13270 j

BcitraJu
« RiifhAsihl

iiiiüiiüiiiiüofiiiniüiiiii mu U ivi IIII
Ksiserstr . 1S4 (Nähe Hauptpost).

ZrßhksrioßelVerKllns
Mit Wirkung vom l9. August ISIS ab werbentu der l5 '

» » * . 1
bekanntgemachten
gegeben.Der Preis beträgt IS « f«. Mr 1 Ps -»» i».Die Kartoffelmark« v Rr . 1t». Seren lSültig -
reit noch für die laufende Woche verlängert wor¬
den ist . wird ledoch nur mit 2 Biuni » « »vtoflslnzun, Preis« »on lS Ps«. »Ur t Pfund eingelöst.ES sind sämtliche Sartoffelverkaufsstellen be-
liesert .Die Meng « der in der folgende » Woche zurVerteilung gelangend «« Kartoffeln dangt von derjeweiligen Susntir ad. 132t«

Karlsruhe , 18 . flitguft ISIS ,
MhrWMjtlMt der Statt Karlsruhe .

Von der Reise zurück
Dr. Weissblum, , i

Billig ! Billig !

Mannheim O 7, 11
Karlsruhe : Fr,Karl Götz .

MrABerÄW .
Laufdecken ^

deutsch . Fabrikat »u NOM,ausländ. . » 80 ,ver Stück.
Luftschläuche ,

deutsch . Fabrikat »u 4<>
ausländ. . . Sö
1SL7S »er fetütf.— Sofort lieferbar . —------ Grobes Laser , -----

Vahmeadh ««»
Peter äuerliardi

» a- ls « ,»be i.
Amalteustrahe 57.
WieServerkU«

ka»f«a sehr »IM«, I»
Änr,«»are» » . f . w. !»?t©4888« S. » rtmS,Durlacherftr . bSt. Laden

iilchentfahmer
eiugetrosicn . 1Si27

Edmund Eberhard
9xomote * Versand . Ludwi «dvlak 40b .

(■♦ES
Wo decke ich am billigsten meinen Winter -

bedarf in B32148

Tafelobst
a täglich frisch gebrochen titim Baum . Versand
J au Private u . Wiederverkaufe? von So Pfd . tat.
♦ Taf«l»p?el (Grafenftetticr ) p . Stt. •* 58.—♦ GarteiOpel (sttömnofcO , . » ftO.—♦ KochHpfel . . 48 .—

i
ochltpafelblrnen (Beste Torten '

" Konservenblrnen ( best«rnen lbeste Sorten) . » . 60 .—
Birnen)Kß- and KnchMrneaKimnachhohtK

. 80,—

. 50.-inen . . . 80 . —
Gegen Nachnabme. Körbe werden «um '

«t» VW -JA.' tv

Bügeln
von Herrenwische kann iede Dame diese
Woche bei « ««moHger praliischer Cr«
SSntcmnn vormittag « von 10—13 und
nachmittag» von 3—6 Uhr erlernen . Ei»
Stück Wäsche kann mitgebracht werde» .

OoKosa« Biarl Ii,—. B50808

Karlsruhe . Rudolfstrahe 18, patt.

m ri et sa a m « h n i m
»
B
B

zu noch nie dofrewesenen Preisen werden
angekauft nur

Dienstag und Mittwoch ,
von MS tihr und 2 - -5 Uhr.

A . Woineck ,
Z33S1« Karlitp . 37 , part .
Zahne v. 1.50 Mk.. Holzbrandstlfte ▼. 12 Mk.— Kaufe auch von Händlern. —

B B B B ■ ■ H

ZurNblSsung eine»
GcseSIchasteri! einer Ä .
-n . b . H. .wegen SämUi «»-nBtillillermttmit
rllcks. wird ein
SS oder ein
5%ft Mc !chä?t ist sehr
gewinnbringcild und bat
grob« Zukunft. Angebot«unter Sir. 1»^80 an die. Badische Presse".

. Mann
ans. SO, sehr strebs . und
intellia ., w . sich mit
ttö Mike evtl . auch niedr,an nur a» t . Untern ..Fabrik od . Landwirtsch.iubeteil .. anch Einheirat
crwitnichi. Zuschr . unt.Rr. Giros? an dtr . « »
Presse erbeten.

Freundin !
nette , aedild. , möal^ mu-
fitntisö). itJüntcfit NW ae-6llt>. . S.?i»»r 5Vtt. . »ivtetf
stledankenouSt . TvaUeru.«naebsti ». Str . -̂ 240.18
an die Vrciie.

guter fcertmttt . 1V. w« S
Ertöte olt . wird von ein .autgcNÄt ^ kinvsrl̂ «ve-
vaar gegen ewinallgeveraüwn« an
Kina @s $ iatt
n»aen «<nmen . SSnasft it.Nr AMVW an Me . Aai,
Vre«s erbeten .

Verisrsn
1 Küufziomarkschein nonarme », Mädchen Slidsk .Geg. Belvbnun « abgeben
im ynndbiiro . 324070

Verloren
schilmr,ledern« BtlMos
,che . IubaU ca . SM Mk .
(schwer verdient « tfr>warnt?) , seruer 1

ift Steii cr^ettel
Aelob^yerluftltäotrm.

iyegen . hoft*

niS) . ferner 1 ©riefklff " * "
Mt
W»>BWMW» >W

nttr.a abzugeben. Wo
sagt unter S! r . . Bsosog
die . Siad . Prene ?

Verloren !
Gold , toettenavtnimn»

auf der Strecke Dar-
lanken - ivüidlbi' rg . Det
ehrliche Binder wird
beten dasselbe gezen Äe -
lohnung .ibzuaed^V»3L21

Waldstr. 15. iV . ®t.
Verloren

eine aroko
Gran «rt-Wrv «che .
Bitte ab»uaeb geg . gut«
Belovnnna bei Sunleie.

l -Ü , ITT . 595m*
Eine Taube weib uud

eine Taube schwarz nitt
»'-» « SÄITS :

5i £ 5? IBaltiSotiiftr . 48 Ji »S
GrotzeSenduns Seesisch « frisch ei»aetroff.
Vratschellfische . . . i Pfv . i .— *
ScheLfisch . mittel. . . i . ljo m
Schellfisch, groh . L^ Psd. 1 . 1.80 *4
Cablw », rovNoS. . . i . imsc

ia . Räucherwaren.

1824068 Ernst Kurfiefen .

SeWerbkUlher sucht zu lansen :
ALOIS

gui ijetpookmatsr Toa ' f
ode
K « .

»»»«««»««« !««»«

Mo - Vermielonp!
emfeaie mirfj j« iWietfft&rtot bei Tag
Ai .Ä " iVZ 'i,, "SiXSSS ; .

A . Weibinger , « Iitl4« sic !ir. 24.TpUdös» 41 «. B3 !iis?- ^ . , « »»157

Mehrere
Schuhmacher»

Maschinen
Molibri ) , gut erhalten ,
jvfort a« tattiejt scf.
Angebote unt . Nr . OWa
an Sie „ Bad . Steile".
Kehr . CchmliWschM ,wenn auch revaraturbe '

itrahe -Ii,. ZL«0vi
»rvalto «r

ReNnschuhe
40 — 4s . z« fflttJ.

.« csuisjt. ifmeö »tg Mit
ttttt«*

?ir. die« »d. « «esse« erdete».

BrenKl ) slz
jeder Art , » ra-ek»«

«s'«» t. Geil . vrei ».
Zsserten. verladen ab
Station sraiikv Basel ,unter Nr. 0 . ?. 287 A.

an CtcH, »tt6U'Sln «

T» chk 2 ijüifili . Seite
mit u . ohne Ked .. Spicgel-
' chrank . Waschkomm . ,ukau»en . i>r .Link . Brauer«
strake l-' . L. Stock.

Weihe eisttneBettstelle
mit Matrabe s»r IN? M .
atnattörttfttüp e» M . 1SSrant 140 M . Chrffon -
niere neu '250 M . Kliciie» -
einiickita . S30 ~H. «ürticn-
tiffll 38 M . Soiler 8 M .

17.50 M .
ffftniltloitflifr 185 M ,u
verkaufen . •flBlflrrntMiitft
Steimel , SRH&offflt. 22

Betren
<2 einzelne) mit fluten3t»( lM«ttniien. kiedern -
veneu u . « issen.

Ehaiselonaue
mit ober ofitic Deck,' , ist
via . zu vcrkiuifcn . Oirics -
s>au »>. Ludwig Wilhelm-
ftr. ii . schz. . v . BbOOM

Rund . Tis« lDIederm .) .«baiselonaue . arofter
« « reidtts» m . Autla « .Trumeau. Muraarderob«.« ett m . Noi« btll. av «ia^
Au- u. Bit. 9t*f. Adler-
»toi* & £34037

••• • • • •• •«• •• • •• • ••• •• ««• •»ff

RaMr . tOOCM Lassen7Ä . 5ZA

Internationales Speditionshaus
erteilt kostenlos Auskunft In

Frsdtf -
, Zolls M Transporf - Rügelegesi &Eiten

betr. 1901 ®

Schweiz, Italien, Frankreich,
sowie atkmi anderen Ländora des Kontinents u . Uebersee . i

t BeweiS -
« riestflt

r,©«*«sctttia"
Jnh . : Karl Jung. Karlsruhe , Volizei -Bramier a. D.

Erbvrinzeustr . LSa . Eingang B» rgerstrave. 13864

I Es ist r - M ,
die ältest-n P-lii . ^^Sell« zur ^ erar-^ »««
z« aeden. bei
Berechnu»« »>

tSSüg #
Eine Wohltat kür Gesunde und Kranket
Aerztllcb vielfach empfohlen ! A1291

Jedes Liter
Gitrorin enthält den
Säure'wsn von ca.

30 CMronen.
Seit 15 Jahren bestens bewährt .

Selbst schwachen Magen bekCmni"c!l '
Aeusserst sparsam Im Gebrauch !

mmwu
ESSIG

Jedes Lit«
Qtrovin enthält d»1
Siurewert von <*•

30 Citrow®.
Seit 16 Jahren bestens bewjh£

Für Einmachxwecke besonders geeienet, wobei bedeutende ZnekereiTiparnl « *^ ,
'uimttvw cciav utsuiiucro ^ucî xicL, www ueueutwiut: «iicLnvacrni »"'» »— *Xlwird. Niemand kann mehr einwenden, saure Speisen oder Salate nicht vertra,^ rtnrkönnen oder aber, daß ihm solche nicht schmecken. —- Citrovin macht die Speisen l Z_hervorragend bekömmlich und gibt ihnen ausgezeichneten, milden vsschm»» .

Hierüber iausende von Anerkennungen von Aerzten, Sanatorien etc. — Prospekt
Citrovin - Fabrik , G . m . 8>, H - t Frankfurt a . Mai " -

•• • :AT-s.' -';>uvTffi "M :V •

Antiquitäten
Fiir einige der größten Sammler Schweden » :===̂

foEen nachstehende Gegenstände z» allerhöchsten Preisen angekauft werden :
Alte Möbel , Br »nze -Kro«le«chter , Kandelaber a. Uhre«. Ps ^ e»a '

Fia ure«. Gruppe» « . « eschirrteile (a»ch we«n stark defekt) , altes 2 xl '
wie - Zuckerdosen , Galzfkkchen , Kanne«, Becher, ete«.
Miniaturen , Dosen , ei» sei Porzellan . Edelmetall . Emaille »d. « u
bei», alte sarbige englische und sranzWsche Knpferftiche. G»be î
sowie andere Tapisserien , »ene n . alte orientalische Teppiche ,

Herrschaften , die sich im Besitze derartiger Gegenständ « befinden , mache ich bei»
auf diese Annonce aufmerksam , da ich infolge der Valuta in der Lage bin , für deroi
Gegenstände mehr als Liebhaberpreise zu zahlen . Vollständige DiSkreti »» ,
stchert. Gest . Angebote unter Nr . 5*2063 an die Geschäft- steil« der . » ad. Presse

Häuser zu verkaufen :
Weftstavt , E « ,a >,S ÄÄT »

';
geeignet für Medaerei , z» 115000 •* . Msete

Westftadi,Han » , Stt «
Miete S700 •*.

2Herrell- ll.ZWellMer
Ia Suiumi, gebraucht«und neue . <vwie ZNSntel
« . Schliitnv« ,. verk. B" '"
Werner , « chiibcnstr . 55.

ÄSWS5
WeftftaSt , j&attägMä

'ffi ;
sard «, ,u so WO Miete 570»

Sttdwestftadt.
fummtr , Mansc-rde . zuSZ 000 .* . ?;fiet « 85!0^.

Südwests,a » « , Haus
Mtet^ ^

^Wv -« . billig vermietet ! erngerich -

Herrschaftshäufer ,
verschiedenen Preislagen.

Fr . Kar !
fDseft, Roo «?tr.̂

^
T

'
lef. hm .Hvvothek- and Lies« nsch «ftS-Bür» .

Günftige

Kapitalanlage.
r D«r« e«SH«t« «e-

i Straften
if;cttne

ganze Grundstück ist in G « rten
serner ein im Geiv»«« Sa «
» ndstiick, ca . 16 Ar. unter güv

. men ivsort zu »erkansrn . Genunter Är. 3956454 all dl « Badische Presse erbeten .
legen «? Grundstück . ^ .. . . . . . . . ___ >W>
dingnnaen Ivsort ,u »erkansrn . Gefl . Angebote

eüiann Sändie^et a« -
unter günstigen ve-

Ein volNtkndiaeSlNtKndi«
Bett

m . vobem Sauvt ÜU ver-
kaus. bei Rüssel . Srbwa-

>W7 ?
gebraucht. S O f 3
sowie 4 fieinere Vasen-
ttiiv«. ,nitZinkblech au ?
geschlagen, »u nerkanseu.ifv. üiampttt , i' itittn »
« raste « 8 1 . St . » 50458

oli « rt«s . vollstSndiaes
guterlialt .. bi >ltg*■* * » su verkaufen .

ÄTürnetftr . 88, » ., 8 . St.,Dtllmann . TO048fl.a .l
SiiujeneiHiirfjiünfi ^ r

'f VI.1i-i .««4 44« /IMf X„f
grasen .
geschält . WJ175
? is verkaufen
2 ööUcrnc. eine eis . Betr-
stelle. 1 !No5i »nermatrs«i«.van ?» i^ -, ° »c« . ? eile ^ncGar>eilIIl>lii«. 1 -bo: «s!»Iil .4 Tttckche« . rosa Amvel.Pcir »le :nnlaniven. .« an -
delaver. -Si«»ade>vn !inr .Ga^ l»<l,l>ert>. Oiuauünet-
hcr&dicn. Bilderralimeu.
SJotminnbfnifer . Vvoto.
arnvliie . n . A»«karten.
® r . » m 'c
wanne . Montag , DtenS -
taa. Mittwoch 4— 7 Ubr

Damenrad
m . Gummi, seb? billig ,u
Verls. : Kül>» . !̂Sdr !na ?r-
slraste 34 . v LrHni --§
Herrenrad , »rilttn Ru5-

landsgumini . f . '200 M ,n
derk . Citiuit TBNr 20 .

Wlelandtstr
a240 .i1

erstkl. . i>eu.I > unter Ga¬
rant . s. bill . abzug. R" "'
Werner . Sckiibenstr.55 II .
» NähmasÄine
autcrd . . b . *. Wt .; Seil».
RM -vurreriir. 88 . B5N44?
NM WWW

mit Tamyolator . w . neu ,
Sichtschr ^z . verk. Werner
Schiifenstr . 55». g^8li70

17 liivabt
ArMM -

NWechtionS' LeBsn
(JahrgangISO !) mit «Ich.
Biicherrkgnlaegen Meist-
gebot zu verlausen .

Offerten an PoAsach 7
Biibl «Baden » erb. N88W

BriZUt -Rigz
1 Steiner . Blatinkassuna.
vreiSwert »u verlauten.
<̂ ctl Anfragen unt. Nr.

(M3B die Bad 'I-r
HgbelbMUvtMse «.
ÜÜ1030 R«s. Adlervr. g.

Qu Dc<l«nfcn :
1 Blasebalg

füt Gchlofter geeignet ,
1 Schmiedefeuer

<Ssse > 18288
1 Ambos

gebraucht, etwas beschs ».
14 m Kernleder-

treibriemen
130 mm breit . 5 mm dick .
1 Firmenschild

einfach « AnSsübrun«.
1 Firmenschild

Kunstschmledearbeit.
Näher , bei A- SStterer.
Akademiestr. 2 %, II
Mandoline . bell . Skackett

f . i letn. « tcd.
lr^ aen . Nr . 43 . »u verk.
JtteJet . Leovoldktrak <> 18 .
n . stock. ^>inr.n

A»S Nachiast vK
"A

Dame aAdl*
bet, MS«t«l. ^ ^
»u wrft. :

a
HL.

>u1f e nstra»«

HM«KW
" & M

BAtan ».
- uaiest u
» ttran««- -
<« —>■ L>e«er

leälot»

Schönt

tt *

Fahrrad Gummi
prima Ware . s . verk.
Werner . Gchützeystr . 58,
Auto - Dacken
2 Stück. 885X135, » reU -
wert int verkauf . W32155A. WeMlinäer

Akadeniiestrahe i>i . 1.

sBraunwalla ^ ^ gl»';
»« oerkau«. •
HausNr. L0-S»° M "
hei OssenbUM'

SiZ ! - WMe
18X18. mtt herrlich. Aus-
yatsmen der Schweiz .

. nrvl, :c . ,»
vertanscn . 1821?

Anzused. ab 5 U. abdS .S,k„»m «,n>«str. ». part .

Bayern.Mm

HnlTotmrcm
auch , . iinbern aeeianet., . verk. An'. ns . 11—2 U .
bei

^
Waldinann.

^
Metn*

Hochmoderner
Smnliins :

mit We«e . f. mittl. « ia ..
sunt Preise von 290 M
su bertf . b . .HfifiBrntii« .
Sirschstr . IIS . TV. ?ln,Il¬
leben Dienslaa u . »litt«
woch abd . 5 —7 tl

"
.n24 '>ö6

Hochmoderner
ganz neuer Warna au »
erstflafl .SVcrkltatt .Briift '»
welle HS', Sitirtttiümq« 82,umständehalber bedeutd,unter SeibstkostenvretI
ao,ugeden . «n,» seb . von
7 —8 abdS . Riittenaner .Stekan tenür . 5g . 1.
Windiavve. braun, iebr

billig »u Verlans . : 3rl#« .
Wtelaudtltr. 20. SBäiKÖ
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